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Ich werde nicht persönlich gemobbt, ich habe einen guten Status an der Schule und sicher wird
das traurig für mich und andere Kollegen, wenn ich gehe. Es ist generell das Klima. SL sagte zu
mir mal am Telefon, dass ich allen Arbeit bereite (ich hatte vergessen, die Zeugnisse zu
kopieren) und dass das vermeidbar gewesen wäre, was ich mir denn denken würde.... ob ich
glauben würde, dass sie den ganzen Tag am See sitzen würde, das würden ja die Kollegen von
ihr denken. Mobbing ist das nicht, aber keine fruchtbare Kommunikaton.
Mich hat eher das Verhalten der Bildungsgangleitung geschockt. Schon in der ersten Konferenz
flogen da die Wortgefechte - ich mach das nicht, ich mach das immer, das ist nicht meine
Aufgabe, die andere dann dagegen, das ist aber auch nicht meine Aufgabe, ja, aber ich mach
das auf keinen Fall - eine neue Ref saß dabei und es war pures Fremdschämen. Dann fiel
meiner Kollegin (auch neu) gegenübrder Satz "ich hab mir das auch nicht ausgesucht, zwei
neue Kollegen einzuarbeiten"
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